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2) Es sollen des George Spohrs zu Wolfsanger seine beyde Hauser und Garten, der schwartze Roß
 genant an Caspar Jacob gelegen, ex officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden.
Wer nun darauf bieten will der kann sich in dem dazu ein für allemahl auf den igten Septemb.
fchitrskünftig auberahmten licitations Termin auf hiesigem Land - Gericht angeben. Cassell

 den i8ten Junii 1772.
 A) Es soll Ludwig Vreden Erben ihr dahier am Kirchhof, zwischen Conrad Ritter und Allton

Jesberg gelegene Wohnhausi in Tennino den zten Aug. u. c. all den Mehrestbietenden ex Offi^
cio verkauft werden; Wer nun darauf zu biethen gesonnen, oder einige Ansprüche zu haben
 vermeinet, kan sich in præsixo angeben, sein Gebott und Nothdurft ad protocollum geben, und
refpeäive verhandele«, forthin so dann in jmncto adjudications und sonsten erwarte»! W. R.

Zierenberg den 2oten May 1772. Hrchfürftl. Hessisches Stadtgericht daselbst.

4) Es will die Wittib Zufallin ihr Haust auf der Ahna, zwischen dem Blechenschmidtmstr. Keßler
und Seiffensieder Krüger gelegen) aus der Hand verkauffen, oder vermiethen, es bestehet in

 5 Stuben, g Kammern, 4 Küchen, 2 Boden und einem Keller, benebst Stallung vor Kühe und

Schweine und kan selbiges sogleich bezogen werden.
5) Hinter dem Siechenhof stehet eine Wiese mit gutem Graß, welches ein recht gut^ Futterheu

giebt, zu verkauffen. 6) Es wird dem îPublies hiermit bekannt gernacht, daß des verstorbenen Weinwirth Reinhard
 Müllers Erben zwischen dem Herrn Bergrath Schwarzenberg lind Beckermeister Werner auf
hiesiger Obcrueustadt belegene Behausung Freitags den i8ten Septbr. c. a. auf Fürstl. Franzos.
 Eanzley Vorrnittags 10 Ubr an den Meistbiethenden gegen baare Bezahlung verkauft^werben
soll. Wer nun gesonnen ist, auf ersagte Müllerische Behausung zu biethen, kann sich in obge
dachtem Termin daselbst einfinden, fein Gebott thun und der Meistbiethende nach Vcsinden,

 der Adjudication gewärtigen. Sign. Cassel den 2 Zten Junii 1772. Fürst!. Hessis. französische Lanzley daselbst.

 7) Es soll der Wittib Kreißin zu Burghasungen ihr Wohnhausi nebst Hofreyde ex Officio an den
 Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem
da;'.» ein für alleinahl auf den isten Aug. anberahmten bicitations-Tennin auf hiesigem Land

 gericht angeben. Cassell den 2Zten May 1772.
 8) E» will die Wittib Standin und Schumacher Göbel allster ihr gemeinschaftlich habendes Wohnhausi

 vor der Schlacht zwischen dem Kaufmann Herrn Bindernagel und dem Veckermeister Willenstein
 auf befcheidömaßige Fürstl.StadtgerichtsErlanbniß^ aus freyer Hand verkaufen, und sind über das
Gebott derer 1200 Rthlr. zoNthlr. mehr und also 1250 Nthlr. gebotten worden, wer nun ein meh-

 reres zu bieten Willens, kann sich bey denselben melden, und die nähere Conditions ver

nehmen.9) Es soll des Johann Christian Jordans zu Zwergen anderthalbrn Acker Erbland im Südderich
 an Henricus Lobe gelegen, in Tennino Montags den Zten Aug. a. c. öffentlich und an den
Meistbietenden verkauft werden; Wer nun hieran etwas zu forderen oder darauf zu bieten ge
sonnen, kan sich alsdann und zwar zu gewöhnlicher Vormittagszeit um y Uhr vor Hocbfürstl.
Amte allster einsinden, die Nothdurft und Gebote ad protocollum geben, sodann das weitere
gewärtig seyn. Iierenberg den 2Zten May 1772. Hochs. H. Amt daselbsten.

^2) Beyland Johannes Arends Zu Zwergen hinterlassene nachfolgende Grundstücke, als: r) Ein
Bauplatz und dabey gelegene Garten. 2) 2 Acker Land in der Krumseite, zwischen George
Henrich Israel gelegen, 3) | Acker auf der Kolt am Otten her, 4) £ Acker bey der Viereckigen

um Schulmeister Israel gelegen, 5) \ Acker im Habichsthal an George .Lotzen gelegen,
j ) 1 Riefet* in der Meisserischen Breite ein Ahnewand, an Johannes Schröders Erben gelegen,
7 ) 4 Acker auf der Hauedaer-Gnlnd, au Hans Lotzen Erben gelegen, 8 ) I Acker hinten« langen
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